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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

1. Wie viele Anträge auf Insolvenzgeld gemäß § 165 

Absatz 1 Sozialgesetzbuch (SGB) II waren in den Jahren 

2010 – 2014 in den Berliner Agenturen für Arbeit jeweils 

zu entscheiden? Welche Insolvenzereignisse gemäß § 165 

Absatz 1 SBG II lagen ihnen zugrunde, und wie viele 

wurden jeweils bewilligt bzw. abgelehnt? (Bitte nach 

Jahr, Agentur für Arbeit, Insolvenzereignis und Anzahl 

der bewilligen/ abgelehnten Anträge aufschlüsseln.) 

 

Zu 1.: Die Anzahl der Anträge auf Insolvenzgeld ist in 

der vom Statistik-Service Ost der Bundesagentur für Ar-

beit erstellten Übersicht ausgewiesen (siehe Tabelle 1). 

Die in der Auswertung erwähnte „Insolvenzart“ entspricht 

dem „Insolvenzereignis“ gemäß § 165 Absatz 1 SGB III. 

 
Tabelle 1: Anträge auf Insolvenzgeld nach § 165 SGB III bei den Agenturen für Arbeit in Berlin, Jahressummen 2010 - 2014 

Region Insolvenzart Anträge 2010 2011 2012 2013 2014 

Berlin Süd 

Insgesamt 
bewilligt / zugestimmt 3.285 2.929 4.002 2.731 2.246 

abgelehnt 285 238 242 195 384 

Eröffnung des Insolvenz-

verfahrens 

bewilligt / zugestimmt 2.138 2.004 3.113 2.074 1.729 

abgelehnt 113 79 79 86 108 

Ablehnung mangels Masse 
bewilligt / zugestimmt 431 308 282 219 224 

abgelehnt 22 18 14 18 20 

Vollständige Beendigung 

der Betriebstätigkeit 

bewilligt / zugestimmt 711 615 607 438 293 

abgelehnt 47 37 30 25 28 

Berlin Nord 

Insgesamt 
bewilligt / zugestimmt 3.842 3.526 3.907 3.055 2.882 

abgelehnt 471 475 404 276 347 

Eröffnung des Insolvenz-

verfahrens 

bewilligt / zugestimmt 2.435 2.441 2.899 2.224 2.114 

abgelehnt 143 142 174 125 152 

Ablehnung mangels Masse 
bewilligt / zugestimmt 383 278 342 320 244 

abgelehnt 39 40 36 17 21 

Vollständige Beendigung 

der Betriebstätigkeit 

bewilligt / zugestimmt 1.023 805 666 511 524 

abgelehnt 105 70 44 55 60 

Berlin Mitte 

Insgesamt 
bewilligt / zugestimmt 3.506 4.339 3.976 2.721 2.330 

abgelehnt 447 699 377 283 382 

Eröffnung des Insolvenz-

verfahrens 

bewilligt / zugestimmt 2.501 3.134 2.674 1.958 1.656 

abgelehnt 170 321 156 101 120 

Ablehnung mangels Masse 
bewilligt / zugestimmt 313 367 364 220 235 

abgelehnt 53 26 32 13 49 

Vollständige Beendigung 

der Betriebstätigkeit 

bewilligt / zugestimmt 682 837 936 543 439 

abgelehnt 105 94 80 62 59 

Anm.: Summendifferenzen aufgrund von Fällen/Anträgen, die keine Insolvenzen waren 

Datenquelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Berlin, Juni 2015 (Datenstand: Mai 2015)  
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2. Wie viele Widersprüche wurden seitens der An-

tragsstellenden gegenüber den Berliner Agenturen für 

Arbeit wegen ihrer abgelehnten Anträgen auf Insolvenz-

geld in den Jahren 2010 – 2014 eingelegt? Wie viele 

dieser Widersprüche wurden bewilligt bzw. abgelehnt? 

(Bitte nach Jahr, Agentur für Arbeit und Anzahl der be-

willigten/ abgelehnten Widersprüche aufschlüsseln.) 

 

Zu 2.: Die Anzahl der Insolvenzgeld-Widersprüche ist 

der Auswertung aus dem Fachverfahren der Bundesagen-

tur für Arbeit für Rechtsbehelfe, Ordnungswidrigkeiten 

und Strafverfahren zu entnehmen (siehe Tabelle 2).  

 

 

 

       Tabelle 2: Insolvenzgeld-Widersprüche in den Agenturen für Arbeit in Berlin von 2010 - 2014 

Agentur für 

Arbeit 
Jahr 

Anzahl eingegangener 

Widersprüche 

davon 

stattgegeben1 

davon 

zurückgewiesen 

davon anderweitig 

erledigt2 

Berlin Süd 

2010 85 21 57 7 

2011 63 11 46 6 

2012 321 17 273 31 

2013 65 15 43 7 

2014 120 18 78 24 

gesamt 654 82 497 75 

Berlin Nord 

2010 174 30 133 11 

2011 105 14 72 19 

2012 152 13 130 9 

2013 56 5 39 12 

2014 89 22 57 10 

gesamt 576 84 431 61 

Berlin Mitte 

2010 117 24 83 10 

2011 166 24 126 16 

2012 101 16 73 12 

2013 73 13 55 5 

2014 107 19 74 14 

gesamt 564 96 411 57 
       1 Stattgabe in vollem Umfang 
       2 teilweise stattgegeben, Widerspruch zurückgenommen 

     Datenquelle: Fachverfahren der BA für Rechtsbehelfe, Ordnungswidrigkeiten und Strafverfahren 

 

 

3. Wie viele Klagen gegen die Widerspruchsbescheide 

der Berliner Agenturen für Arbeit haben die Antragsstel-

lenden auf Insolvenzgeld beim Sozialgericht Berlin oder 

anderen, örtlich zuständigen Sozialgerichten, in den Jah-

ren 2010 – 2014 eingereicht? (Bitte nach Jahr, Agentur 

für Arbeit und Anzahl der für bzw. gegen die Kläger 

entschiedenen Klagen aufschlüsseln.) 

 

 

Zu 3.: Die Anzahl der Klagen gegen Insolvenzgeld-

Widerspruchsbescheide ist der Auswertung aus dem 

Fachverfahren der Bundesagentur für Arbeit für Rechts-

behelfe, Ordnungswidrigkeiten und Strafverfahren zu 

entnehmen (siehe Tabelle 3).  
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Tabelle 3: Insolvenzgeld-Klagen in den Agenturen für Arbeit in Berlin von 2010 - 2014 

Agentur für 

Arbeit 
Jahr 

Anzahl  

eingegangener 

Klagen 

davon stattgege-

ben1 

davon zurückge-

wiesen 

davon ander-

weitig erledigt2 
davon noch offen 

Berlin Süd 

2010 20 2 4 14 0 

2011 17 1 3 10 3 

2012 345 15 3 316 11 

2013 14 0 3 5 6 

2014 24 0 0 6 18 

gesamt 420 18 13 351 38 

Berlin Nord 

2010 41 2 5 32 2 

2011 29 1 10 18 0 

2012 51 6 13 18 14 

2013 17 1 0 7 9 

2014 17 2 0 7 8 

gesamt 155 12 28 82 33 

Berlin Mitte 

2010 26 1 4 21 0 

2011 74 7 8 35 24 

2012 40 0 5 29 6 

2013 17 2 2 8 5 

2014 17 1 2 8 6 

gesamt 174 11 21 101 41 
1 Stattgabe in vollem Umfang 
2 Vergleich, Rücknahme, teilweise Stattgabe 

Datenquelle: Fachverfahren der BA für Rechtsbehelfe, Ordnungswidrigkeiten und Strafverfahren 

 

 

Berlin, den 29. Juni 2015 

 

 

In Vertretung 

 

Boris Velter 

 

Senatsverwaltung für Arbeit,  

Integration und Frauen 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 01. Juli 2015) 

 


